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Ein bedeutungsvoller Tag
n Jn der Geſchichte des Deutſchen Reiches wird der

z November 1899 denkwürdig bleiben Der neue Samoa
J Fertrag zwiſchen Dentſchlaud und England der an dieſem
Tage bekannt gegeben wurde beſitzt wie von uiemandem be

ſtritten wird große Tragweite Es zieht alſo nicht wie man
I hach dem Gutachten das ſich kürzlich Graf Bülow vom

Koloniglrath erſtatten ließ annehmen dürfte Deutſchland
ondern England von den Jnſeln zurück Den Awmerikanern
fällt Tnila und Sawaii und Upolun zu Ob der Preis den
wir für Samoa zahlen angemeſſen iſt darüber werden die
Meinungen möglicherweiſe in der nächſten Zeit auseinander
gehen es giebt ja Schwärmer bei uns die immer glauben
Deutſchland zahle zu viel Doch wie immer man über die
Entſchädigungen denken mag daß die Samoafrage endlich
überhanpt eine Löſung gefunden hat iſt jedenfalls ein Gewinn
Graf Bülow hat zweifellos mit großem diplomatiſchen Geſchick
die Verhandlungen geleitet ſo daß die Auszeichnung die ihm
der Kaiſer ſogleich durch Ueberreichung des Großkreuzes zum
Rothen Adlerorden hat zu theil werden laſſen niemand Wunder
nehmen wird

Es iſt ein eigenes vielleicht nicht ganz zufälliges Zuſammen
treffen daß der Vertrag gerade an dem Tage bekannt gegeben
wurde an dem der Zar Kaiſer Wilhelm ſeinen Beſuch
abſtattete Jn ganz auffälliger Weiſe hat die offiziöſe Preſſe
die ſonſt Monarchenzuſammenkünften gern jede politiſche Be
dentung abſpricht in dieſem Falle betont daß es ſich nicht um
einen bloßen Höflichkeitsakt des ruſſiſchen Herrſchers handle

Der Artikel mit dem die Norddentſche Allgemeine Zeitung
den Zaren begrüßte war allerdings von einer geradezu un

glhoublichen Ungeſchicklichkeit indem ſie an den Haager Kongreß
exinverte mit deſſen Verlauf Nicolai II doch unmöglich zu

frieden ſän kann aber es kam dabei wohl weniger auf die
Einzelheiten an als auf die Tendenz und dieſe ging zweifellos

dahin daß von der Potsdamer Monarchenzuſammenkunftwich
tige Folgen für die Erhaltung des Friedens zu erhoffen ſeien

Unter dieſen Umſtänden verdient es beſondere Begchtung daß
verſchiedene Blätter die häufig vom Auswärtigen Amte inſpirirt
werden an die Veröffentlichung des Samoavertrages die Be
nmeerkung knüpfen die Verhandlungen ſeien nur über die darin
erwähnten Pnukte geführt worden Darüber hinaus ſeien

keinerlei Abmachungen getroffen worden auch ſei Dentſchland
in keiner Weiſe hinſichtlich der allgemeinen Politik Verpflichtungen

eingegangen Die Lage war alſo am Tage des Zarenbeſuches
derart daß das Deutſche Reich mit England über alle zwiſchen
dieſen beiden Mächten ſchwebenden Fragen zu einer Einigung

gekommen war aber freie Hand hatte ſich auch mit Rußland
über dies und jenes zu einigen Ob es geſchehen iſt ob es
namentlich in betreff einer etwaigen Friedensgktion mit Bezug
uf Südafrika geſchehen iſt weiß zur Stunde niemand Doch

mag man ſich im Zuſammenhange mit den Ereigniſſen des
Mittwochs daran erinnern daß am Dienstag der offiziöſeDraht verkündete Dentſchland habe eine von Frankreich Ruf

land und Spanien vorgeſchlagene Jntervention ſchon deshalb
nicht ablehnen können weil ihm von der Abſicht noch gar nicht
Mittheilung gemacht worden ſei Aus dieſer Notiz kann man
mancherlei heranslefen Allein ob infolge des Zarenbeſuches
das in keiner Weiſe gebundene Deutſche Reich aus ſeiner
abſoluten Zurückhaltung gegenüber dem Transvaalkriege heraus
geht oder nicht der 8 November verdient vollauf die Be
zeichnung eines bedeutungsvollen Tages

J

Die Berliner Blätter bezeichnen das Samogabkommen
als ein für das Deutſche Reich günſtiges Ereigniß
und großen Erfolg des Staatsſekretärs Grafen

v Bülow Die Kreuzzeitung nennt das Abkommen
heaoch erfreulich und hebt die Fortdaner der Tendenz hervor
uach allen Richtungen hin klare und unanfechtbare Nechtstitel
zu ſchaffen und ſchließt das Abkommen iſt günſtiger als wir
hoffen durften und wenn Graf Bülow dafür durch das Groß
krenz des Rothen Adlerordens die Anerkennung nuſeres kaiſer
lichen Herrn erhalten hat ſo war dies eine wohlverdiente Aus

J zeichnung zu der wir unſere Glückwünſche darbringen Die
e Lägliche Rundſchau ſagt Samoa iſt deutſch das iſt

das Ergebniß unſerer Diplomatie das in allen Herzen dank
baren Widerhall finden wixd Das Abkommen erfüllt uns
mit ſtolzer Freunde und gufrichtigem Dank gegen Herrn v Bülow
der mit ſehr heftigen und widrigen Strömungen zu kämpfen
hatte Die Neneſten Nachrichten konſtatiren die faſt
ungetheilt günſtige Aufnahme des Abkommens und ſagen es
ſei der ſehnliche Wunſch weiter Kreiſe des deutſchen Volkes
nach dem Beſitz von Samoa nahezu vollſtändig in Erſüllung
gegangen Die Voſſiſche Zeitung ſchließt Die Ge
jammt Abmachung beweiſt daß gegenwärtig die beſten Be
ziehnngen zwiſchen Berlin und London beſtehen Graf Bülow
kann vor den Reichstag mit dem Bewußtſein treten daß er
ſeine Verheißungen vom 14 April in vollem Umfange erfuüllte
T Das Berliner Tageblatt hebt hervor der Vertrag
bobe nicht nur die ſofortige Beſeitigung der Unordnungen in
Samoa zur Folge er bedente auch eine Erhöhung des ſtagt
en Anſehens und bewirke daß uns ohne beſondere

gefw das in den Schoß falle was ſonſt nur ein glücklicher
rig hätte ſichern können Die Freiſinnige Zei
weit begrüßt die Löſung der Samogfrage mit Genügthnung
Dentt die Samoainſeln ſeit Jahren der Zankapfel zwiſchen
Der ſchland England und Nordamerika geweſen ſeien
on Hamburgiſche Correſponden t fagt das Ab
c e fände auch in Hamburg den frendigſten Widerhall
ſondere eine ſehr glückliche und erfolgreiche Löſung ins

un da es ohne jede Konſequenz für die Geſammtpolitit
ſchlands ſei Das Blatt hebt hervor die glückliche Hand
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c 2z7277272des Grafen v Bülow habe kaum jemals ein ſchwiertgeres
Problem gelöſt wie die deutſche durch alte Sünden bös ver
fahrene Samoapolitik Die Hamburger Nachrichten
begrüßen das Abkommen mit um ſo größerer Freude und Ge
nugthuung als die Samog Angelegenheit neben den materiellen
deutſchen Jntereſſen eine nationg e Ehrenfrage bedeutet Das
Blatt beglückwünſcht ebenfalls den Staalsſekretär des Aus
wärtigen Amtes zu dem Erfolge ſeiner Feſtigkeit

Die Hamburger Handelskammer richtete an den
Kaiſer ein Dankestelegramm wegen des Abſchluſſes
des Samoavertrages

Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer wird der Nat Ztg zufolge auf ſeiner Reiſe

nach England auch von dem Militärattaché bei der hieſigen
großbritanniſchen Botſchaft Oberſtleutnant Grierſon begleitet
ſein der am Montag vom Kaiſer im Neuen Palais empfangen
und zur Tafel geladen war

Der Kaiſer und der Kronprinz von Schweden und
Norwegen ſind geſtern nachmittag 7 Uhr mittels Sonder

a er der Wildparkſtation aus zur Jagd nach Letzlingen
gefahren

Die Kaiſerin iſt geſtern 3 Uhr nachmittags in Kiel ein
getroffen Die Kaiſerin fuhr im offenen Hofwagen ins könig
liche Schloß

Die Prinzen Albrecht und Friedrich Heinrich von
Preußen werden am Montag nach Andaluſien reiſen Sie
ren vier Tage in Granada und vier Tage in Sevilla

eiben

Das beſſiſche Großherzogpaar
Koburg angekommen

Die Nordd Allg Ztg meldet Der Kaiſer verlleh
dem Botſchafter Grafen Hatzfeldt in London die
Brillanten zum Schwarzen Adlerorden

iſt geſtern in

Politiſches

des Auswärtigen Amtes Grafwird den Kaiſer bei der vorläufig auf den
18 November feſtgeſetzten Abreiſe nach England begleiten
Es geſchieht dies auf eine erſt in den letzten Tagen ein
getroffene direkte Einladung der Königin Viktoria
Für den Aufenthalt in Windſor ſind fünf Tage vorgeſehen

Der Bundesrath überwies in ſeiner geſtrigen Sitzung
den zuſtändigen Ausſchüſſen die Vorlagen betreffend a den
Entwurf eines Geſetzes wegen Abänderung der Unfall
verſicherungsgeſetze b den Entwurf eines Geſetzes über
die Unfallfürſorge für Gefangene e die Verleihung
von Korporationsrechten an die mit dem Sitze in Berlin
gebildete Geſell ſchaft Nordweſt Kamerun den
Entwurf einer Verordnung über das Verfahren vor den auf
Grund des Jnvalidenverſicherungsgeſetzes errichteten Schieds
gerichten Die Zuſtimmung wurde ertheilt dem Antrag betr
den Entwurf eines Geſetzes wegen der Kontrolle des Reichs
haushalts des Landeshanshalts von Elſaß Lothringen
und des Haushalts der Schutzgebiete für das Rechnungsjahr
1899 dem Ansſchußantrag zu den Vorlagen vom I Juli und
21 Okt d J betr Abänderungen und Ergänzungen des amt
lichen Waarenvexzeichniſſes zum Zolltarife dem Ausſchuß
antrag betreffend die Einrichtung der Quittungskarten für die
Jnvalidenverſich erung dem Ausſchußantrag zu dem
Entwurfe von Vorſchriſten betr die Entwerthung und Ver
nichtung der Marken bei der Jnvalidenverſicherung
dem Ansſchnßantrag zu dem Entwurf eines Geſetzes betreffend
Aenderungen im Münzweſen ſowie dem Ausſchußberichte
über a die Beſchlüſſe des Landesausſchuſſes zu dem Entwurf
eines Geſetzes für ElſaßLothringen über die Ausführung der
Civilprozeßordnung und der Konkursordnung ſowie
das Rechtsmiltel der Kaſſation b die Beſchlüſſe des Landes
ausſchuſſes zu dem Entwurf eines Geſetzes für ElſaßLothringen
wegen Ausführung des Reichsgeſetzes über die Zwangsver
ſteigerung und die Zwangsverwaltung

Aus dem Marineetat für 1900 wird der Voſſ Ztg
folgendes mitgetheilt

Das Kapitel Rechtspflege erfordert 71,230 d b 35,600
Mark mehr als für das laufende Jahr Es ſind infolge der
am 1 Oktober 1900 in Kraft tretenden Militärſtrafgerichts
ordnung neu angeſetzt 3 Oberkriegsgerichtsräthe mit 5400 bis
6600 M Gehalt 14 Kriegsgerichtsräthe mit 2400 6000 M
Gehalt 6 Gerichtsſchreiber und 4 Militärgerichtsboten Da
gegen kommen in Abgang 6 Auditeure und 2 Aktuare Bei
dem Kapitel Geldverpflegung der Marinetheile treten infolge
des Flottengeſetzes hinzu 1 Viceadmiral 12,000 3 Kapi
täne zur See mit je 8400 M uſw Ferner ſind hier neu
eingeſtellt 3 venſionirte Offiziere mit je 1440 M Gehalt Jm
ganzen beläufen ſich die Ausgaben des Ordingariums des
Marineetats auf 73,946,433 d h 4,895,065 M mehr als
im laufenden Jahre Jm Extraordinarium werden folgende
erſte Bauraten verlangt je 2,500,000 M für die Linienſchiffe
f und g 300,000 M für den großen Krenzer b je 1,300,000
Mark für die kleinen Kreuzer e und k 500,000 Mark
für das Kanonenboot a und 2,400,000 Mark als erſte
Nate zum Bau einer Torpedoboots Diviſion Jm ganzen
ſind für Schiffsbauten angeſetzt 48,934,000 alſo 4,348,000
Mark mehr als für das Jahr 1899 Für artilleriſtiſche Ar
mirungen werden gefordert 17,986,000 d h 7,697,000 M
mehr als für 1899 Jm außerordentlichen Etat wird eine
erſte Rate von 500,000 M gefordert zum Bau von zwei großen
Trockendocks auf der Werſt von Wilhelmshaven Die
Herſtellung dürſte nach einem vorläufigen Ueberſchlage im
ganzen etwa 11 Millionen Mark erfordern von welcher
Summe 1,700,000 M abgehen die bis zur Fertigſtellung der
Docks vom Norddeutſchen Lloyd gegen den dauernden Ver
zicht auf die der Marine aus dem Staatsvertrage zwiſchen
Preußen und Bremen vom 14 März 1892 erwochſenen Rechte
an die Marineverwaltung zu zahlen ſind Gefordert wird
ferner zum Bau eines Baſſins auf der Holm Jnſel bei
Danzig eine erſte Rate von 700,000 M Die Geſammtkoſten
der Anlqge die ausreichende Liegeplätze ſchaffen ſoll für die

Der Staatsſekxetär

auf den Werſten fertiggeſtellten Schiffe ſind auf 3,243,000
veranſchlagt

den 10 November

Der evangeliſche Pfarrer Blumhardt in Boll
von dem wir kürzlich berichtet haben wie er ſich zur Sozial
demokratie ſtellt hat am Sonntag vor ſeinen Landsleuten eine
neue Rede gehalten in der er u a ausführte

Für die Menſchen will ich arbeiten wie Jeſus Chriſtus
dem ich nachfolge Auch er hat für die Menſchen gewirkt
ohne Rückſicht auf die Folgen und er iſt für ſeine Wirkſam
keit ans Kreuz geſchlagen worden Vor hundert Jahren hat
man gemeint alle Sittlichkeit und Ordnung gehe zu Grunde
wenn der demokratiſche Staat komme Heute ſind alle weſt
europäiſchen Staaten mehr oder weniger demokratiſch aber
weder Sittlichkeit noch Ordnung ſind zu Grunde gegangen
Jm Gegentheil wir haben Fortſchritt und Freiheit eine
Freiheit die im Vergleich mit früheren Jahren großartig iſt
Eine neue Zeit iſt nicht möglich ohne daß wir hergebende
Menſchen werden Theilen wollen wir nicht aber den
Sinn fürs Hergeben wecken das wollen wir Jch
will der erſte ſein der giebt Mit dieſem Schritt und dieſem
Geiſt will ich eine neue Geſellſchaft ſchaffen im Namen
Gottes Mein Vorbild iſt Chriſtus der große Hergeber und
Selbſtverleugner Wer blos einſacken und nichts hergeben
will kann nicht ſein Jünger ſein Wenn eine neue
Klaſſe zum Bewußtſein erwacht und ihren Platz in der
menſchlichen Geſellſchaft verlangt dann werden wieder andere
Leute geängſtigt Das iſt gerade ſo wie wenn in einer
Familie mit acht Kindern das neunte kommt Man glaubt
es könne nicht mehr ſein man könne es nicht mehr ernähren
Aber das Kind ſchreit eben und ſchreit und behauptet eben
ſchließlich doch ſeinen Platz es geht was zuvor für unmög
lich gehalten wurde Dieſem Kinde ähnlich muß es die Klaſſe
des Proletariats machen auch ſie muß hauen und um ſich
ſchlagen bis ſie anerkannt wird und ihren Platz findet Heute
herrſcht mit der Bourgeoiſie das Kapital das Geld Das Geld
iſt ich möchte das mit meinem Herrn Chriſtus ſagen der
Fürſt dieſer Welt Vom Geld will Chriſtus nichts er will
das Leben Das Geld ſoll dem Leben dienen nicht aber das
Leben dem Geld Heute drückt das Geld auf das Leben Es
heißt ja immer die Sozialdemokratie müſſe ausgerottet werden
Ja was heißt denn das Wohin wollt ihr denn die Millionen
von Sozialdemokraten thun Wollt ihr ſie hinmorden Nun
wenn ihr das wollt dann nehmet mich zuerſt Wenns aufs
Schaffot gehen ſoll ich bin bereit greift zul Jch gehe voran
im Namen meines Gottes

Nach der eigenen Ausfage des Pfarrers Blumhardt iſt es gerade
die Zuchthansvorlage geweſen die ihn zum öffentlichen Eintreten
für die Sozialdemokratie bewogen hat Das iſt ein intereſſanter
und werthvoller Beweis für die Richtigkeit des auch von uns
vertretenen Standpunkts daß die Zuchthausvorlage falls ſie

Geſetz ſollte der Sozialdemokratie nicht ſchaden ſondern
nühtzen wird

Betreffs Wahrung der deutſchen Neutralität iſt
nach der Deutſch Tagesztg auf Befehl des Kaiſers aus
dem Militärkabinet nachſtehende Verfügung an die
Generalkommandos ergangen

Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben ſich infol
Einzelfalles dahin auszuſprechen geruht wie Allerhöchſt
dieſelben nicht wünſchten daß preußiſche Offiziere
des aktiven und Beurlaubtenſtandes zur Zeit
nach Südafrika beurlaubt würden Auch ſolle
möglichſt darauf bingewirkt werden daß ver
abſchiedete preußiſche S utur nicht an den
Kämpfen in Südafrika theilnähmen damit auch
jeder Anſchein einer Verletzung der deutſcherſeits zu be
achtenden völligen Neutralität vermieden werde

Volkswirthſchaftliches

Jn den neuen dem Bundesrath unterbreiteten Novellen
zu den Unfallverſicherungsgeſetzen die den Reichstag
in ſeiner bevorſtehenden Tagung beſchäftigen werden ſoll die
Verſicherungspflicht auf einige Handwerkszweige ausgedehnt
werden Die B P bemerken hierüber

Es handelt ſich dabei nicht etwa um eine Wiederaufnahme
der Pläne die dem im Jahre 1894 veröffentlichten Entwurfe
über die Einbeziehung von Handwerk und Handels
gewerbe in die Unfallverſicherung zu Grunde lagen
Dieſer Plan iſt was auch in der Begründung zu den neuen
Novellen hervorgehoben werden dürfte vorläufig wenigſtens
vollſtändig aufgegeben und zwar ſchon aus dem Grunde
weil das Handwerk felbſt ſich in ſeiner großen Mehrheit gegen
ihn ausgeſprochen hat Ob ſich die Anſchaunng des Handwerks
ändern wird nachdem dieſes ſeine Organiſation durch Errich
tung der Handwerkskammern abgeſchloſſen haben wird bleibt
abzuwarten Die Erweiterung des Verſichertenkreiſes die in den
neuen Novellen getroffen wird umfaßt lediglich einige wenige
Handwerkszweige Hauptſächlich kommt in Betracht daß die
Arbeiter in für Bauten arbeitenden Werkſtätten verſicherungs
pflichtig werden ſollen Jn einigen Punkten ſind übrigens auf
dieſem Gebiete auch die Wünſche der Reichstagskommiſſion zur
Vorberathung der Novellen aus der Tagung 1896/97 berück
ſichtigt worden Es iſt anzunehmen daß ſich Meinungsver
ſchiedenheiten zwiſchen Bundesrath und Reichstag über dieſe
Neuerungen kaum ergeben werden da auch im Reichstage die
Neigung das geſammte Handwerk in den Unfallverſicherungs
kreis einzubeziehen nicht groß ſein dürfte

Die Kreuzztg beſpricht den Wechſel in der Leitung der
handels politiſchen Abtheilung des Auswärtigen
Amts und bemerkt dazu

Die Berufung des Dr v Koerner zum Nachfolger
Direktor Reichardt s ſcheint darauf hinzudeuten daß man
ſich im Auswärtigen Amt eingehender als bisher
mit den handels politiſchen Geſchäften befaſſen
wiltl die gegenwärtig hanptſächlich un Reichsamt des
Jnnern erledigt werden Zu Ende der achtziger Jahre ſollte
im Auswärtigen Amt von der handelspolitiſchen Abtheilung
ein neuer Zolltarif auſgeſtellt werden Nach Bismarcks Nück
tritt wurde dieſe wichtige Aufgabe dem Reichsamt des Jnnern
übertragen wo ſie unter Herrn v Voetticher unerledigt liegen
blieb Obwohl jetzt im Reichsamt des Jnnern ernſt gearbeitet
wird ſo iſt doch die erhöhte Mitwirkung des Auswärtigen
Amtes ſchon an den handelspolitiſchen Vorarbeiten nur will
kommen zu heißen

Lentenot auf dem Lande hatZur Beſeitigung der Lie a Freisgerichlsr Benno Hilſe ein Allheilmitteljetzt der Kreisgerichtsrath Dr Benno H Mund Rac
Uwelt durch die Deutſche Agrarkorreſpondenz

entdeckt das er der gewiß ſtaunend aunſhorchendengewiß verkünden läßt



Der neue agrarnche Reformator empfiehlt als Univerſalmittel in
Verbindung mit der Begründung von Landarbeiter Heimſiätten
einen wirthſchaftlichen Zwang der die Willensmeinung
der Arbeiter beeinfluſſen müſſe Das denkt ſich der Herr Kreis
gerichtsrath ſo

Den wirthſchaftlichen Zwang vermag nur elne dingliche
Belaſtung des Grundſtücks wirkſam zu bieten dahin
daß der Jnhaber der Heimſtätte bei der Beſtellung des Ackers
vornehmlich aber bei der Erntearbeit eine Zahl von Arbeits
tagen durch ſeinerſeits zu geſtellende Perſonen gegen ein im
voraus feſtgeſetztes Lohn zu leiſten hat Denn nur hierdurch
wird es möglich gerade in der Zeit des dringenden Arbeits
bedürfniſſes die arbeitskräftigen Familienmitglieder des Heim
ſtättenbeſitzers von der induſtriellen Beſchäftigung abzuziehen
und der ländlichen zuzuführen Und ſo lange die deutſche
Anſiedelungsgeſellſchaft für Landarbeiter einer ſolchen Be
laſtung der dienenden Heimſtätte zu Gunſten des
herrſchenden ſie erſt in das Leben rufenden
Gutes entgegen iſt wird ſie ſchwerlich die Aufgabe glücklich

die ländliche Arbeiternoth abzuſtellen oder auch nur zu
mildern

Hat der Herr Kreisgerichtsrath ſchon einmal etwas vom Bauern
legen gehört Früher legten die ritterlichen Feudalherren die
Bauern durch Gewalt heute will ſie der kundige ger durch
Hypotheken und Kontrakte legen Wäre die Sache nicht ſo
furchtbar ernſt fo könnte man allerdings recht herzhaft über den
naiven Vorſchlag lachen

Parlamentariſches

Vei der Landtagserſatzwahl im dritten Schleswig
Holſteiniſchen Wahlkreiſe Flensburg wurde Profeſſor
Konrad Metger natl mit 155 Stimmen gewählt
Bürgermeiſter Buntzen freikonſ erhielt 148 Stimmen

Bei der geſtern in der Bayeriſchen Kammer der Ab
geordneten fortgeſetzten Berathung über die Politik
der Bayeriſchen Regierung führte der Finanzminiſter
v Riedel gegenüber dem Abgeordneten v Vollmar aus er
ſtelle ſich eine Reich sfinanz Reform derart vor daß die
Einzelſtaaten von der Beſorgniß befreit würden möglicherweiſe
Millionen an die Reichskaſſe als Matrikularbeiträge ab
führen zu müſſen Jetzt müſſe die Finanzgebahrung der Einzel
ſtaaten wegen der Rückſicht auf das Reich ſehr vorſichtig
ſein Jn Bezug auf die Miquel ſche Finanzreform er
klärle der Finanzminiſter weiter es ſei nicht beabſichtigt das
Budgetrecht des Reichstags einzuſchränken DieEinführung von direkten Reichsſteuern würde Kolliſſionen mit
der Landesbeſteuerung herbeiführen und die Autonomie der
Einzelſtagten ſowie der geſetzgeberiſchen Faktoren weſentlich
beeinträchtigen Uebrigens haben ſämmtliche Einzelſtaaten auch
indirekte Steuern Der Finanzminiſter weiſt ferner die Vor
würfe betr die Ueberſchußwirthſchaft ſowie betr die Bevor
zugung proteſtantiſcher böherer Beamter zurück Abg Wirth
liberal vertheidigt den Proteſtantismus gegen die in den letzten
Tagen von Rednern des Centrums vorgebrachten Angriffe wo
rauf Abg Gexſtenberg er Centr erwidert Abg Prieger
erklärt die Mitglieder des Bauernbundes hätten keinerlei Jntereſſe
an dem hier hereingetragenen konfeſſionellen Streite Der Schluß
der Debatte wird heute erwartet

Die Thronrede bei der am 9 November erfolgten feler
lichen Eröffnung des 28 ordentlichen ſächſiſchen
Landtags beſagt daß die ſchon über eine längere Reihe von
Jahren ſich hinziehenden Mißſtände in der ſächſiſchen
Land wirthſchaft in faſt unverminderter Schärfe fort
beſtänden und durch die Arbeiternoth noch verſtärkt würden
Es werde das fortdauernde Beſtreben der Regierung ſein nach
Kräften dazu beizutragen daß auch der Landwirthſchaft derjenige
Schutz gewährt werde deſſen ſie dringend bedürfe Die günſtige

Entwicklung der hauptſächlichſten Einnahmequellen habe es er
möglicht das Gleichgewicht zwiſchen den Einnahmen und Aus
gaben des ordentlichen Etats für die nächſte Finanzperiode ohne
erböhte Jn anſpruchnahme der Steuerkraft herzuſtellen Die
Regierung erachte es für ihre Pflicht auch der wirthſchaft
lichen Lage der Beamten fortgeſetzt ihre beſondere Auf
merkſamkeit zuzuwenden Die ſchon längſt erſtrebte feſte
Regelung des finanziellen Verhältniſſes des
Reiches zu den Bundesſtaaten ſei leider noch
immer nicht erfolgt bei der hohen Wichtigkeit einer
ſolchen für die Finanzwirthſchaft der Bundesſtaaten werde
die Regierung im Jntereſſe der endlichen Erreichung
derſelben auch fernerhin bemüht ſein Für die Ver
mehrung der Betriebsmittel der Staatseiſenbahnen
ſeien wiederum größere Summen in Bereitſchaft zu ſtellen Die
Fürſorge für Gemeindebeamte habe ein Geſetzentwurf
im Auge welcher eine durch die bisherigen Erfahrungen ge
botene Aenderung ihrer Penſionsverhältniſſe bezwecke Ein
weiterer Eutwurf erſtrebe die allgemeine obligatoriſche
Krankenverſicherung auch der häuslichen Dienſtboten in
Anlehnung an die reichsgeſetzliche Krankenverſicherung der
Arbeiter Endlich gedenkt die Thronrede des bevorſtehenden
Jnkrafttretens des Bürgerlichen Geſetzbuch es

Soziales

Die Berliner Stadtverordneten bewilligten gemäß
Magiſtratsantrag 30,000 M für die Ueberſchwemmten
Bayerns und 20,000 M für die Ueberſchwemmten
Oeſterreich s

Heer und Flotte
Die Anſprache des Kaiſers bei der Rekruten

vereidigung in Berlin am Dienstag wird jetzt vonmehreren Blättern mitgetheilt Danach ſagte der Kaifer
Nach dem Mir ſoeben geleiſteien Eide gehört ihr jetzt

voll und ganz der Armee an Jhr habt den Eid vor Gottes
Altar und ſeinem Kruzifix auf die durch Prieſterhand ge
weihten Fahnen geſchworen Vor euch ſtehen dieſe ruhm
bedeckten Feldzeichen unter denen ſchon eure Väter gekämpft
und auf fremder Erde ihr Blut für König und Vaterland ver
goſſen haben Um euch herum ſeht ihr die Standbilder
enrer Könige und die großen Männer und Heerführer aus
ber vaterländiſchen Geſchichte welche eure Vorfahren zum
Siege führten Euch wird die ganz beſondere Auszeich
nung zu theil als Soldaten Meiner Garde unter Meinen Augen
zu dienen der Garde die ſtets von den preußiſchen Königen
geliebt wurde und auch von Mir auf beſondere Weiſe in
der Uniſorm oft ausgezeichnet worden iſt Nunmehr wies
ber Kaiſer darauf hin daß der Dienſt den jungen Rekruten
in der erſten Zeit wie nicht anders zu erwarten ſei ſchwer
fallen werde Das ſollten ſie ſich indeſſen nicht verdrießen
laſſen da jeder einzelne in ſeinem Beruf eine Lehrzeit durch
zumachen habe Weiter erinnerte der Kaiſer die Rekruten an
die gelobte Treue und an den unbedingten Gehorſam den
jeder Angehörige der Armee ſeinen des Kaiſers Befehlen
und jeder Soldat denjenigen ſeiner Vorgeſetzten ſchülde

Ein guter Soldat ſo ſchloß der Kaiſer mit feſter
Slimme iſt auch ein guter Chriſt und muß als ſolcher
ſeine Religion hochhalten als das Band welches uns alle zu
fammenhält Nun Rekruten gehet hin denket an den alten
deutſchen Spruch Ein Mann Ein Wort und thut
u Pflicht wie ſie euch in Meinem Namen gelehrt werden
wird

Gegenüber der Meldung des Vorwärts auf der Rhede
in Danzig ſei die Errichtung eines Kriegshafens im
Gange der Militärfiskus habe bei Gedingen Land gekauft und
bei Plehnendorf ſei die Anlage einer Torpedoſtation geplant er
fahren die Berliner Neueſten Nachrichten von maßgebenderSeit das dieſe Nachrichten unzutreffend ſind Richtig ſei nur
zaß ſich die Marineverwaltung vorbehaltlich der Zuſtimmung des

Reichstages auf der HolmJnſel bel Danzig ein größeres Terrainzur en r Danziger Werft ſherie
Laut telegraphiſcher Meldung i t n am 8 November

in Der eingetroffen und beabſichtigt am 11 November nach
lensburg in See zu gehen König Albert mit Ablöſung

für Deutſchland und Jrene iſt am 9 November in
Singapore eingetroffen und beabſichtigte am 10 November nach
Hongkong in See zu gehen Greif und Ulan ſind am8 November in See gegangen Poſtſtation für Ulan iſt biszum 12 November tn dann Kiel Blitz iſt am
7 November in Harwich eingetroffen und geht am 10 Novbr
wieder in See Hay iſt am 8 November von Kiel nach Cux
haven in See gegangen Die 1 Diviſion des 1 Ge
ſchwaders iſt am 8 November vormittags von Helgoland in
See gegangen Hela iſt am 8 November vormittags in
Wilhelmshaven eingetroffen und nachmittags wieder in See ge
gangen Otter iſt am 8 November in Brunsbüttelkoog ein
getroffen und beabſichtigt am 9 November wieder in See zu
gehen Kaiſer Friedrich III iſt am 5 November nachmittags in den Hafen von Kiel zurückgekehrt Die Linienſchiffe
der 1 Diviſion ſind am 6 November von Wilhelmshaven in
See gegangen

Kolonialangelegenheiten
Jn der geſtrigen Sitzung des Kolonialraths erläuterte der

Vorſitzende Dr v Buchka das Samoa Abkommen und
dankte dem Kolonialrath im Namen der Regierung für ſeine
Mitwirkung Die Deutſchland zugefallenen Togo Gebiete
ſeien werthvoll wegen des Viehreichthums und der arbeits
tüchtigen Bevölkerung Die gebrachten Opfer ſeien nicht zu
groß im Vergleich zu dem moraliſchen Erfolg Fürſt zu Wied
trat Dr v Buchka bei und ſprach die Ueberzeugung aus das
deutſche Volk werde über den Erfolg hochbefriedigt ſein Der
Dank gebühre in erſter Linie dem Kaiſer Fürſt zu Wied
brachte ſodann ein Hoch auf den Kaiſer aus worauf
nachſtehendes Telegramm an den Kaiſer geſandt wurde
Ein weiteres Telegramm wurde an den Grafen von Bülow
gerichtet Hieran ſchloß ſich die Berathung der einzelnen
Kolonialetats

Der Kolonialrath hat in ſeiner geſtrigen Sitzung die
nachfolgenden Telegramme an den Kaiſer und König und
an e Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Grafen v Bülow
gerichtet

Das Telegramm an den Kaiſer lautet
Euere Kaiſerliche und Königliche Majeſtät wollen die unter

thänigfte Huldigung und den tiefgefühlten Dank des heute
zuſammengetretenen Kolonialraths Allergnädigſt entgegen
nehmen nachdem es Euerer Majeſtät zielbewußten und
kraſtvollen Regierung trotz aller entgegenſtehenden Schwierig
keiten die faſt unüberwindlich ſchienen gelungen iſt die
Hauptinſeln der Samoa Gruppe Upolu und
Sawaii für Deutſchland zu erwerben und damit
den laugwierigen Samoaſtreit zu Euerer Majeſtät un
FerWhrglichemn Ruhm und zur Ehre der deutſchen Nation zu

eenden
Iſt doch der Name Samoa unauflöslich mit den erſten An

fängen der deutſchen Kolonialbewegung verknüpft Dort war
es wo deutſche Großkaufleute mit kühnem Unternehmungs
geiſt dem nationalen Handel und unſerer Schifffahrt die
weiten Gebiete des Großen Oceans erſchloſſen haben die
heute bereits einen Mittelpunkt des kolonialen Intereſſes und
überſeeiſchen Verkehrs bilden Aber nicht allein deutſche
Pionierarbeit und deutſcher Fleiß haben dieſe fernen Jnſeln
uns zu eigen gemacht das deutſche Blut unſerer braven See
leute das dort für Kaiſer und Reich gefloſſen iſt ließ im
deutſchen Volk den Gedanken an ein Aufgeben Samoas nicht
aufkommen Nun brauchen die tapferen dort gefallenen
Männer nicht in fremder Erde zu ruhen

Der deutſche Kolonialrath aber darf es nicht unterlaſſen
Euerer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät ſeine unter
thänigſten Glückwünſche zu dieſer glänzenden
neuen kolonialen Erwerbung auszuſprechen und intiefſter Ehrerbietung Euere Majeſtät zu bitten die Verſicherung
des unerſchütterlichen Vertranens zu Euerer Majeſtät weiſer
Regierung huldvollſt entgegennehmen zu wollen

Jm Auftrage der Mitglieder des Koloniolrathes
Wilhelm Fürſt zu Wied

Das Telegramm an den Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes
Staatsminiſter Grafen v Bülow lautet

Hocherfreut über die Kunde von der glücklichen Erwerbung
der beiden Samoga Jnſeln Upolu und Sawaii ſür Deutſchland
kann der heute hier verſammelte Kolonialrath nicht unter
laſſen Euere Excellenz als den bewährten Leiter der aus
wärtigen Reichspolitik für dieſen glänzenden kolonialpolitiſchen
Erfolg der ſich zugleich als eine echt volksthümliche
That darſtellt auf das wärmſte zu beglückwünſchen

Euere Excellenz wollen geſtatten daß der Kolonialrath an
n der überaus großen Schwierigkeiten weiche die deutſche

iplomatie bei der Durchführung der Erwerbung der Samoa
Jnſeln zu überwinden hatte von neuem verſichert daß Euere
Excellenz das volle und ungetheilte Vertrauen aller kolonialen
Kreiſe unſeres Vaterlandes beſitzen

Jm Auftrage der Mitglieder des Kolonialraths
Wilhelm Fürſt zu Wied

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung meldet Nach einem
Telegramm des Gouvernements Kamerun iſt der Leutnant
v Queis mit ſeiner Expedition in dem Dorfe Noſakpe an den
Fällen des Croſtfluſſes angekommen Die Ver
bindung mit der Küſte iſt zwar durch Aufſtändiſche unterbrochen
allein es liegt kein Grund zu der Annahme vor daß der Expe
dition ein ernſtlicher Unfall zugeſtoßen iſt Der Gouverneür
hat eine weitere Expedition unter Führung des in jener
Gegend bekannten Reiſenden Conrau entſandt um von Oſten
her die Verbindung mit Noſakpe wiederherzuſtellen

Ausland
Der Trausvnalkrieg

Aus den verſchiedenen ſich theils widerſprechenden theils
ergänzenden der Hauptſache nach aber wiederholenden Mel
dungen über die Lage auf dem Kriegsſchauplatze in
Natal geht hervor daß es dem in Ladyſmith eingeſchloſſenen
General White wiederholt darauf angekommen iſt mit ſeinen
Truppen einen Durchbruch nach dem Süden auszuſühren daß
die Buren aber dieſe Pläne immer vereitelten Es ſcheint
ſogar daß es Joubert gelungen iſt White s Truppenmacht zu
ſpalten und 3000 Engländer unter General Murray nach
Eſtconrt abzuſprengen während die übrigen mit White nach
Ladyſmith zurückgeworfen wurden Die durch Reuter s
Burxeau und andere unſichere Quellen verbreiteten Nachrichten
aus letzter Zeit berichten über dieſe Bewegungen allerdings
nichts denn geſtern hieß es bekanntlich in einem Telegramm
daß ein gepanzerter Zug über Eſtcourt nach Colenſo ein
gedrungen und nach dort alle möglichen ſchönen und noth
wendigen Dinge gebracht habe das erſcheint aber inſofern
unglanblich als man damit den Buren eine Sorgloſigkeit
ſondergleichen hinſichtlich der Beobachtung der Eiſenbahn
linie zutrauen würde Wenn ſie dort auch die Eiſenbahn
brücken noch intagkt laſſen um ſich auf dieſe Weiſe die
Linien wenigſtens für ſpäter brauchbar zu erhalten ſo wäre
es doch wunderbar wenn ſie nicht durch theilweiſe Beſeitigung
der Schienen und andere Beſchädigungen der Strecke dieſe für
den Augenblick wenigſtens unbranchbar machten

Etwas unſicher erſcheint eine Reutermeldung arvom 6 wonach dort der Beſitzer des Sſindahn geteß

Ladyſmith elngetroffen ſei und berichtet habe daß uHavre daß die Buren
fortfahren die Stadt zu beſchießen Keins der britiſchen G
ſchütze ſcheine imſtande den Belagerungsgeſchützen der Buren
Stand zu halten Ferner meldet die Times vom 6 n

Pietermaritzburg nDie durch Eilboten hierher gelangten Nachr iGefechte bei Lade ite von Donnereid in her die
ſowie der amtliche Bericht modifiziren die früheren Nach
richten von bedeutenden Erfolgen der Engländer nichtsdeſte
weniger waren die Operationen erfolgreich Ein weiteres
Vorrücken der Buren wird noch durch die engliſche Streitmacht
bei Ladyſmith verhindert die Eiſenbahnverbindung iſt noch
abgeſchnitten

Aus Kapſtadt wird ferner depeſchirt White berichtete durch
eine Brieftanbe daß die Beſchießung von Ladyſmith am Sonn
abend und Sonntag ausſetzte daß er aber deren Wiederbeginn
für den Montag erwartete

Amtlich wird aus Ladyſmith vom Dienstag den 7 d
gemeldet Am Sonntag und Montag war alles ruhig Der
Feind hat das Bombardement hente wieder auf
genom men einen Schaden hat daſſelbe nicht angerichtet

Aus dem Weſten liegen wieder verſchiedene Meldungen
vor die indeß auch keine genügende Klarheit verſchaffen So
berichtet man aus Oran je River vom Die Kimberleh
belagernden feindlichen Truppen ſind um 2000 Mann verſtärkt
worden ſo daß die geſammte Streitkraft der Buren vor Kim
berley ſich jetzt auf faſt 6000 Mann belänft Die Buren
fahren fort die Farmen zu plündern und haben in der Um
gebung von Kimberley befindliche Kanfleuten aus Kimberley
gehörige Güter die auf 5400 Pfund Sterling geſchätzt werden
e re nmien um zu verhindern daß ſie in die Stadt ge
augen

Weiter berichtet die Times, einer ihrer Korreſpondenten
ſei am 6 über De Aar Rosmead und Stormberg
nach Queenstown gelangt Er berichte er habe nichts von
Buren bemerkt Die Konzentration der Engländer
an der Grenze bei De Aar und Queenstown ſei voll
kommen durchgeführt Er glaube die Unthätigkeit der Buren
entſpringe der durch die Nachricht von Bewegungen der Baſnutos
hervorgerufenen Beſorguiß Aus Nauwpoort berichtet die

Times ebenfalls vom die Bnren hätten die Eiſen
bahnbrücke bei Vanzyt 7 Meilen ſüdlich von Norvals
Pont zerſtört wären jedoch nicht weiter auf Colesberg
vorgedrungen Jn Nauwpoort herrſche vollkommene Ruhe
Jm allgemeinen ſei man der Anſicht die Freiſtagt Buren
würden ſich lediglich anf die Defenſive beſchräuken wenn
nicht die Holländer der Kapkolonie ihnen aktive Sympathie be
wieſen

Jn Kapſtadt herrſcht nach einer Mittheilung vom 6
die Meinung unzweifelhaft vor daß die Bewunderung die
durch den Muth der Buren bei den letzten Kämpfen hervor
gerufen wurde eine vortreffliche Vorbedentung für eine
künftige friedliche Beikegung bildet Die gefangenen
Buren ſind jetzt an Bord des Kriegsſchiffes Penekope in
Simonstow n gut untergebracht es iſt ihnen geſtattet Be
ſuche zu einpfangen Sie druücken alle ihre Dankbarkeit für die
freundliche Behandlung aus und zollen der Leiſtungsfähigkeit
der britiſchen Artillerie hohe Anerkennung

Nach einer bei Lloyds eingegangenen Meldung aus St Vincent
iſt der Transportdampfer Perſta mit einer Schwadron
Jnniskillings Dragoner ſür Südafrika in St Vincent ein
bugſirt worden Der Dampfer war in der Nähe eines
Felſens mit gebrochener Welle und anderem Schaden an
getroffen worden Die Eigenthümer des Transportſchiffes

Canning ſ geſtr Telegramm erklären daß eine
Exploſion auf dem Schiffe nicht ſtattgefunden hat Eine
Matte fing Feuer das alsbald gelöſcht wurde Ein Schaden
ſei für das Schiff nicht entſtanden Der Dampfer Roslin
Caſtle iſt in Kapſtadt mit 2 Bataillonen Jnfanterie und
einer Abtheilung Offiziere eingetroffen

Jn London fand geſtern die Einführung des neuen Lord
mayors und im Anſchluß daran das Lordmahorsbankett ſtatt
bei dem in der Regel bedentſame politiſche Reden gehalten
werden Als der neue Lordmayor den Richtern der Gerichts
höfe vorgeſtellt wurde wies der Stadtrichter von London der
die Vorſtellung übernahm auf die Kritik gewiſſer Finanz
blätter hin die gegen das Verhalten des Lordmayors in Bezug
auf mehrere Geſellſchaften an denen er betheiligt war geübt
wird Der Stgadtrichter verſicherte den Richtern der Lord
mayor habe die weiteſte Unterſuchung über ſein Verhalten bean
tragt und habe Schritte zur Ehrenrettung ſeines guten Namens
unternommen Der Lord Oberrichter erwiderte die Richter
hätten mit großer Genugthuung die Erklärung des Stadt
richters entgegengenommen Dem Bankett am Abend wohnten
u a bei Lord Salisbury der Staatsſekretär für Jndien George
Hamilton Handelsminiſter Ritchil der ſchwediſchnorwegiſche
der ſerbiſche der belgiſche und der argentiniſche Geſandte
Feld marſchall Wolſeley erklärte in Beantwortung eines
Togſtes auf die Armee die irregnlären Streitkräfte in Süd
afrika hätten ſich würdig erwieſen den Platz neben der
regulären Armee bei der Vertheidigung des Reiches einzunehmen
alsdann fügte Redner hinzu es ſei hente der Befehl er
gangen eine weitere Armeediviſion zu mobiliſfrren
die Verwaltung ſei imſtande nöthigenfalls ein zweites Armee

Auch Lord Salisburhy hielt eine
Rede worin er ausführte das Abkommen mit Deutſchland
wegen Samoa ſei für beide Mächte gleich vortheilhaft Die
Beziehungen zu Deutſchland ſeien ſo wie ſie ſich
nnr wünſchen iaſſen Der Krieg in Südafrika ſei nicht
infolge der britiſchen Forderungen hervorgerufen denn als das
uitimatum Transvaals abgeſandt ſeien die britiſchen
Forderungen zurückgezogen geweſen Er könne die
Zukunft nicht vorausſagen er habe aber volles Vertrauen zu
den britiſchen Soldaten unter Buller s Führung England
ſuche keine Goldfelder kein Gebiet ſondern Gleichberechtigung
allor Klaſſen England werde keine Jnterventionen
zulaſſen

corps zu mobiliſiren

Oeſterreich ngarn
Bei Beſprechung des Budgets für 1900 ſtimmen die

Blätter in der Anſicht überein daß das Budget ein rein i
liches ehrliches nicht mit nur angenommenen Ziffern arbeiten de
ſei Das Fremdenblatt nennt den Verzicht auf die Seine
ziehung der Kaſſenbeſtände für das laufende Erforderniß en
durchaus erfreuliche Erſcheinung Einige Blätſer finden diticht
dem Expoſc geäußerte Beſorgniß wegen der Kaſſenbeſtände n

gerechtfertigt cJm Abgeordnetenhauſe führte geſtern am Schluſſe
Debalte über die Jnterpellationsbeantwortung betr d lrat in
ſchreitungen in Mähren Berner Sozigldemotrueo n ſefaſt dreiſtündiger Rede aus die Urſache der Kündgebunodie Enporung des mähriſchen Volkes wegen ſeiner Ausbeutung
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h der ſich bei der Kontrollverſammlung mit Zde meldete wurde

gus dem Santé Gefängniß brachte in ts
deſſen Mowern nachts einige Zettel mit der Aufſchrift Vive
Déroulède angeheftet worden waren

Juden die Kundgebungen hätten keinen politiſchen
durch die Jſemttiſchen Chargtter Während der Rede Berner

9 zu einer LEeftigen Scene zwiſchen dem Chriſtlichſozialen
jan Egzta und dem Sozialdemokraten Reſel Nach BernerrodKerk der gleichfalls beſtritt de die Unruhen in
ſyraen einen volitiſchen oder nationalen Ch
wab ſie ſeien antiſemitiſcher Natur geweſen Seine Partei
hätten mit den Tſchechen niemals verſöhnen die Deutſchen

e nur das erreichen was ſie ſich erkämpfen die Deutſch
ikalen würden nie Opportunitätspolitik treiben Die Debatte

Rad hierauf abgebrochen Nächſte Sitzung abends 8 Uhr
wurder Tagesordnung ſteht die Nothſtandsvorlage
üuf e taatsſchulden Centralkom miſſion faßte geſtern

n wichtigen Beſchluß Die Regierung hatte ſich an die
eine miſſion mit dem Erſuchen gewendet die unter ihrer Mit
gome befindlichen 59 Millionen in Goid die nach dem Ueber
Kommen mit der Oeſterreichiſch Ungariſchen Bank von der

9 ſerng der Bank ausgefolgt werden ſollen der Regierung
Reergeben Die Kommiſſion verweigerte mit drei gegen drei
zu nen das Verlangen der Regierung zu erfüllen mit der
Slndung daß hierzu ein Geſetz erforderlich wäre da das

ereinkonimen mit der Bank auf Grund des 8 10 abgeſchloſſen
de

Wer ungariſche Miniſterpräſident v Szell der Finanz
ginſſter v Luka es und die Mitglieder der ungariſchen Quoten
deputation trafen in Wien ein Die öſterreichiſche Quoten
zeputation hielt geſtern eine Sitzung ab und ſetzte ein
Siebener Komitee ein das mit dem Siebener Komitee der
angariſchen Quoten Deputation in Verbindung zu treten hat
zur Entgegennahme der ungariſchen Vorſchläge
Die Wiener Zeitung veröffentlicht ein Verbot der Ein

uhr und Durchfuhr gewiſſer Waaren und Gegenſtände aus
Braſilien und Paraguay wegen der daſelbſt vorgekommenen

ſtfälleWMNuch Meldungen aus Böhmiſch Brod wurden dort am
Mittwoch die Demonſt rationen fortgeſetzt Ein Reſerviſt

arakter getragen

rönnten

verhaftet und wegen Vergehens gegen die Subordination dem
Militärgericht Joſephſtadt eingeliefert Er mußte durch vier
Gendarmen und einen Zug Dragoner zum Bahnhof eskortirt
werden Die geſammte tſchechiſche Bevölkerung gab ihm dabei
das Geleit die Frauen überſchütteten ihn mit Blumen Am
Mittwoch abend kam es in Krakan nach einer antiſemitiſchen
Verſammlung zu Straßenexceſſen Ein Verſuch der Ruheſtörer
in das Jndenviertel einzudringen wurde von der Polizei zurück

ewieſenß Jn dem Prozeß wegen der Veruntreuungen in der Gali
ziſchen Sparkaſſe wurde geſtern in Lemberg nach mehr
wöchentlichen Verhandlungen das Urtheil geſprochen Die Jury
perneinte ſämmtliche Schuldfragen worauf alle Angeklagten
freigeſprochen wurden

Frankreich
Geſtern mittag begann in Paris vor dem Senat als

Stgatsgerichtshof die Hauptverhandlung über den Hoch
verrathsprozeß Ohne Zwiſchen fall fuhr der Zellenwagen
der Déronlède Balliére Barillier Buffet Cailly und Brumet

in den Senatspalagſt an

Fünfhundert Perſonen
darunter zahlreiche Nalionaliſten fanden Einlaß Von den
tnenn im Büſtenſagle des Palais du Luxembonrg verfügbaren
Zellen wurden Déronlède Buffet und Gnuérin je eine ein
geräumt Von den anderen Angeklagten werden je zwei in
einer Zelle untergebracht Vor dem Palgis herrſchte voll
kommene Ruhe Die Polizei hatte einen Sicherheitsdienſt an
den Eingängen eingerichtet und verhinderte jede Art von An
ſammlungen Jm Zeugenzimmer ereignete ſich ein Zwiſchenfall
Eine Anzahl Zeugen bereitete Nochefort eine Ovation und ſtieß
feindſelige Rufe gegen die Mitglieder des Staatsgerichtshofes
ans Ueber die Verhandlungen ſelbſt berichtet man

Unter großem Andrang des Publikums wird um 1 Uhr die
Sitzung eröffnet nachdem der Vorſitzende Fallières in Be
glewng der Staatsanwälte in den Sitzungsſaal eingetreten
P Falléeres läßt dann die Angeklagten in den Saal führen
Dieſe erſcheinen unter Bedeckung von Soldaten der Garde
Républicalne Hierauf wird zum Namensaufruf der Senatoren
eſchritten auf den 15 Senatoren nicht antworten Dann ruft

Fallières die 14 Angeklagten auf die alle laut antworten Als
Déronlède nach ſeinem Stande befragt wird erwidert er er
ſei Vertheidiger der Rechte des Volkes Der Gerichtsſchreiber
verlieſt daun die Verfügung durch welche die Angeklagten vor
den Staatsgerichtshof verwieſen werden und beginnt weiter
die Verleſung der Anklageakte Die Anklage legt unter
genaueſter Angabe von Daten und Fakten den Zuſammenhang
der royaliſtiſchen Verbindungen mit den antiſemitiſchen Ver
bänden und der Patriotenliga dar Die Verleſung der Anklage
akte wird um 3 Uhr obne Zwiſchenfall beendigt Der Vor
ſitzende läßt dann die Angeklagten abſühren Die Sitzung
wird hierauf unterbrochen

Die Verhandlung wird nach 4 Uhr nachmittags wieder
aufgenommen Die Angeklagten werden hereingeführt
Mehrere Rechts anwälte bringen Anträge ein in denen
ſie verlangen daß die Senatoren die in der Sitzung des
Staatsgerichtshofes am 18 Sept nicht anweſend waren anch
an den gegenwärtigen Verhandlungen nicht theilnehmen
können Der General Staats anwalt erklärt er über
laſſe die Beurtheilung dieſer Angelegenheit dem Staats
gerichtshofe Fallièeres ſagt der Gerichtshof werdehierüber ſofort im Berathungszimmer berathen und vertagt
alsdann die öffentliche Sitzung auf Freitag Hierauf wird
die Sitzung geſchloſſen

Die Zeugen etwa 400 an der Zahl die während der
Verhandlung gelärmt hatten ließ man nur in Gruppen zu
9 Perſonen den Saal verlaſſen Jn den Straßen um das

Palais de Luxembourg herrſchte Ruhe
Jn geheimer Berathung die um 6 Uhr beendet war

wurden die Anträge der Advokaten mit 180 gegen
60 Stimmen angenommen Fallidres hatte ſich gegen
dieſelben ausgeſprochen

Nach einem in den Wandelgängen des Palais Bourbon um
lanfenden Gerücht ſoll die Regiernng beagbſichtigen einen
Amneſtieantraäg einzubringen bezüglich aller Angelegen
heiten die mit der Dreyfusſache in Verbindung ſtehen

Südnmerika
Lart einem Telegramm aus Caracas hat ſich die Stadt

Punerto Cabello gegen General Caſtro erhoben Heute
ſollte das Bombarde ment auf die Stadt eröffnet werden

Yrovinzialnachrichten
t Bismark 9 Nov Die Eröffnung der Babnlinie
ism arck Kalbe Beetzendorſ die urſprünglich am

November erfolgen ſollte iſt nunmehr auf den 1 Dezember
verſchoben worden die Eröffnung von Perſonen und Güter
erkehr ſoll gleichzeitig erfolgen

w Weiſſenfels 9 Nov Kleinbahnfragen Geſtern
mit wegen der Eiſenbahnangelegenheit Naumburg Querfurt
meiſt Mußſtrecke Weißenfels 9ioßbach de bat Erſter Bürger

nr ter Wadehn und Regierungspräſident v d Recke in Naum
Reg und heute beſichtigten letzterer Herr und Landrath Geh

Hierungsrath v Richter das Bahngelände auf Roßbach zu
de per Eichsfelde 9 Nov I Großfeuer Schon wie

durch ſpielende Kinder kam in einer mit
konomieſcheune das Feuer aus das ſo ſchnell um ſich griff daß
bald 6 Scheunen und Hintergebäude in Flammen ſtanden
Dieſe ſowie eine Tiſchlerwerkſtalt brannten 4rzug nieder

euerwehrmann wurde durch herabſt
chwer verletzt

Ordensverleihungen
Notar Juſtizrat erzfeld zuOrden dritter u et
zu Magdeburg und dem Proviantmeiſter a D K
Leipzig bisher in Torgau der Rothe AdlerOrden vierter Klaſſe
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at ein großes Feuer Duderſtadt heimgeſucht Vermnuthlich

r 2

rucht vollgefüllten Oe

ä Einürzende Dachziegel

Dem Rechtsanwalt und
Halle iſt der Rothe Adler

ſſe mit der Schleife dem Bauraih Schwenck
Krüger zu

Ziehung vom 9 November 1899 vormittags
Kur die Gewinne über 220 Mart ſind den detreffenden Nummern

in Klammern beigefägt
Ohne Eewähr

603 56 71 300 840 41 80 1128 45 215 84 535 712 80 811 986
601 77,83 870 999 1 35 210 53 i

12 314 6563 605 3000 7t6 64 882 5218 72 357 435 564 752 805 300
6065 122 309 1000 499 616 3000 764 852 70411 303 8 568 731 75 92 8146 280 661 909 1000 37 9051 144

91 462 520 629 830 300 35 46 58 907
19030 226 540 85 697 908 11043 53 87 94 211 351 4909 792 93 96

916 300 37 12282 331 418 698 13001 47 147 89 300 41 451 717 19
40 62 98 840 64 934 14201 14 27 352 561 15032 204 81

p 50 52 64 629 71726 11 20 16100 383 539882 17419 70 767 851 914 18110 12 268 449 510 708 64
109052 135 423 51 554 957 1000

20314 405 84 571 95 500 21005 487 89 520 615 50 22013 28 97
114 38 386 548 708 59 802 939 23046 146 8000 237 1000 63 5000
372 89 473 523 696 728 845 981 24242 93 327 437 80 83 658 804 16
64 69 25085 820 649 60 785 858 26060 89 155 1000 447 502 664
704 61 83 272142 59 333 418 389 44 506 61 3000 706 978 79 2800
e 41 416 634 858 950 29127 233 446 50 524 82 706 300

30275 411 72 597 44 609 89 800 2 28 97 993 31082 71 155 228 g82
300 88 600 677 8416 930 32007 20 49 66 192 227 92 532 777 940

33047 68 167 99 201 i 55 75 90 582 626 64 768 341212 4556 75 99
460 50 578 624 300 826 79 916 80 35017 18000 58 112 68 300 401

664 722 36160 315 541 916 89 98 37 196 969 489 550 72 81 91 667
781 500 72 288 939 1300 678 781 820 68 800 69 88 961
üd159 500 299 974 300 518 10 796 882 51

40902 198 826 879 800 41001 52 164 73 421 50 802 42070 483
635 781 685 92 43125 99 865 991 300 69 44081 183 654 905 45176
230 398 d68 92 642 79 747 851 54 58 80 900 46148 303 5 800 6 6785 91 99 438 512 735 47 101 75 435 763 900 87 581 910 52 48098
396 1500 403 3000 515 83 77 3000 91 800 636 887 3000 908 98
49000 9 13 101 357 91 825 760 91056026 108 58 75 227 29 42 830 68 583 818 45 500 58 51 125 432
88 714 1000 56 81 000 804 52089 98 111 279 000 o1 309 858 145

53004 99 210 878 523 52 61 71 787 874 54051 208 583 798
7160 70 460 713 868 70 50116 5001 304 7 86 419 1000 44 652h 208 470 695 3000 374 976 68002 244 520 51 797 877 908 16 81
55140 498 512 87 704 81 808 914 9669539 674 i 066 108 201 9 84 98 1300 825 584 754 851 500 o2
62192 27 80 286 54 8001 986 498 45 61 88 887 92 68108 98 380
i 771 900 64060 89 290 393 161 703 988 981 92 68147 49

h h 7 0 oäe 8 01 579 252 466 800 24 029 98 08019 107 58 2596 71 416 50 584 72 691 800
55 901 12 23 69 80 69009 281 474 908 o 92 300

70128 II000 Ah 77 519 be 148 7 1082 3341 600 450 507 97 652
802 72896 606 73124 254 329 148 502 673 8009 7 4088 80 441

68 625 925 75042 125 222 352 54 81 91 500 417 8001 804 50
994 824 58 98 909 10 76056 8001 156 203 31 78 1000 593 615 800
72 303 996 29 77003 170 296 389 87 1800 484 813 84 878 917 3000
28125 98 210 617 57 98 770 800 938 82 7 9138 900 74 513 05 955 88

86001 310 52 571 683 723 81095 61 142 326 41 96 407 8598 772
879 82079 97 1300 118 216 26 365 300 92 o00 l 736 818 87 981
83031 13000 60 185 222 300 81 878 82 652 65 10000 75 781 89 818
9is 78 99 840418 64 152 73 919 62 T18 24 300 898 85000 64 310 66
528 1300 49 80921 1000 180 463 613 708 8000 56 900 87900
31 217 81 915 458 519 50 930 728 909 94 885051 800 98 638 676 719
89126 381 1000 1041 575 621 15 50 782 909 800

50008 208 302 497 547 658 707 929 1000 91050 3000 227 3000
31 78 905 582 85 626 49 74 838 44 92062 90 180 269 924 82 427 640
790 93087 96 284 44 53 503 500 828 32 9602 72 94175 306 58 000

08 1600 461 07 68 800 628 701 875 95006 118 558 62 71 840 42

e t cheetthaſhe n n2 5 5 0n
570 199 206 88 85 835 575 710 5000 820 8000 25 968

1910 120 815 287 1415 wo 979 e n189 219 3905 42 520 809 998 194155 237 60 304 6 80 521 87 877
755 914 73 105063 72 06 78 852 66 497 606 701 800 820 50 90

e e460 800 o2 913 49 51 e h11004 5ö 177 258 318 48 467 687 889 912 1000 1110265 194
7 250 440 54 806 17227 97 856 86 672 831 17121061

113091 93 148 49 55 944 536 926 114021 8000 54 164 365

r

1500
471

18 Ziehung der 4 Klaſſe 201 Königl Preuß Lotierle
Ziebung vom 9 November 1899 nachmittags

Nur die Gewinne äder 220 Mark ſind den betreſſenden Nuwmervy
er Klammern beigefügt

Ohne Eewähr

259 396 592 500 965 2064 117 286 57 900 348 459 539 3000 603
1000 12 98 867 904 62 3061 193 293 1000
3000 4027 102 35 421 539 91 98 832 3000 96 970 80 53561 427 561

685 931 34 1000 35 6139 460 76 535 68 7690 7021 300 229 72 93
385 8000 400 3000 25 61 572 625 70 90 815 44 916 8209 47 421 47
85 88 92 906 2565

10094 165 244 81 377 647 95 11060 259
500 12193 323 456 69 83 87 3000 884 991 13040 3000 54 190

260 303 867 71 92 14017 117 30 48 3000 297 314 86 678 726 300
15064 353 73 467 689 97 744 1000 94 99 844 16058 173 219 62 77
303 54 1000 419 513 61 656 74 82 742 46 89 865

447 519 27 30 689 761

84 210 65 87 402 13 630 31 954
20367 89 300 418 659 74 77 704 300 45 908 84 21087 1765 262

627 732 500 897 917 800 22391 617 63 76 844 80 o22 23005 705
s2 94 961 77 58 24013 58 64 89 238 300 697 539 800 749 300
25086 165 255 523 621 1000 26008 335 58 91 407 300 40 950
27013 75 108 52 201 16 565 935 61 28030 123 288 92 800 427 509
s i2 800 993 292502 323 923 74

30004 16 39 61 175 358 552 634 53 724 51 818 31394 504 634 719
93 947 3220 732 37 867 98 950 33203 354 3000 502 47 64 604 66
958 130001 34621 1300 45 734 978 35030 37 59 123 348 495 599 41
860 86088 168 500 87 261 318 78 497 594 669 37017 800 s4 291
350 55 449 520 658 744 896 957 3000 38295 325 1000 535 99 654

i 15 692 578 39220 i i b7 78 604 64 827 300 561
40185 320 497 513 500 723 56 839 41011 2738 300 339 574 944

74 42193 272 584 3000 802 43002 449 733 85 862 97 1000 44074
267 3000 558 510 648 711 61 821 71 73 45072 801 656 58 99 903 54
46030 56 992 516 739 857 96 992 47019 120 300 254 98 500 362
66 80 446 87 510 i5 3000 689 723 48032 195 217 300 25 86 389
Wo h 666 74 757 86 995 49658 144 16001 45 1300 868 425 5175

50019 47 3000 216 351 463 513 672 300 73 816 651301 635 611
723 861 906 13 22 52193 222 367 506 31 619 715 829 53117 269 86
423 515 64 652 796 809 3000 55 665 514044 72 134 237 94 313 719
25098 260 354 71 775 3000 968 56106 224 479 532 805 63 901
57044 500 152 241 491 504 635 795 962 58000 300 3 25 26 3000
832 138 58 1500 239 94 367 500 473 834 67 937 60 50164 298 475
6580 851 9t5 46 47 55 300 71

60080 97 98 149 444 82 507 89 660 758 988 61034 105 330 1000

63054 179 265 82 354 563 68 982 64171 283 610 27 824 300 35 939
83 65045 344 588 603 73 959 66031 253 438 579 673 754 839 970
1300 67125 70 300 279 310 522 604 64 851 950 88 68064 1
v r 72 300 498 794 875 81 909 27 609229 67 406 1000
S 5 5 d70025 267 300 78 489 95 680 86 728 47 86 821 500 73 80 910

71072 154 366 575 916 78 86 72063 131 1000 364 500 466 591 83000
97 626 80 745 810 60 1000 66 73016 31 13000 40 41 63 129 250 77
301 528 54 77 98 687 904 6 74017 345 51 502 70 684 829 58 84 75049
159 297 300 3000 435 49 58 587 745 98 941 76030 39 76 199 203 321
621 763 860 71 87 937 75 77049 234 67 349 51 482 523 778 832 971
78003 309 92 573 673 877 500 79064 129 361 629

89319 658 81 300 81081 146 66 350 551 74 650 762 834 3000
82066 1000 87 400 78 733 62 89 812 25 83237 86 305 33 3000 463
621 84045 109 36 226 69 370 93 435 64 599 6140 67 734 59 77 806 88
944 85136 280 416 49 698 818 943 67 86138 93 255 381 680 739 852
66 88 900 62 87097 156 78 84 207 429 551 618 43 61 300 65 700 48
70 88 826 997 88023 49 221 68 450 8000 71 695 715 74 892 903
89028 159 64 458 627 755 918

96104 37 201 514 37 655 80 759 91137 38 72 287 500 97 44333
528 785 821 968 92025 115 54 450 5000 581 93075 78 237 3
795 866 79 300 922 v4218 41 328 528 84 632 704 897 921
t V 88 103 1000 480 626 9146
98026 108 72 228 121 41 500 680 87 1000 715 69 821 47
1000 160 409 535 621 74

909001

02 461600038 271 350 149 69 300 81 614 300 53 925 o 068 t 8 e103053 265 So er 731 79 844 196 3000 201 41 222066 204 3000 85 r c a r e d es
7 105291 342 i 4 880 5 t 660 844 22

7 817 46 82h 1080 78ää 6 let 6500 509 90 711 811 98 910 12

223 372 489 564 95 639 703 44 61 64 81 801 1800
262 390 428 48 96 604 88 799 902
50 938 104461 622 75 771 827

64 703 854 108054 76100190 208 424 946 61

581 806 57 920 40 875

431 78,917 135105 225 300 38 358 469 606 963

08 59 631 58 713 879 948

dem Profeſſor Eduard Gerlach zu Blankenburg a bisher
an der Haupl Kadetten Anſtalt der KronenOrden dritter Klaſſe
dem Garniſonverwaltungs Jnſpektor Geyer
Garniſonverwaltung des
KronenOrden vierter Klaſſe den emeritirten Lehrern Fiſcher
zu

t Vorſtand derruppenübungsplatzes Loburg der

Lie bau zu Droyßig im Kreiſe Weißenfels Vopel
ipfendorf im Kreiſe Zeitz Häunßler zu Loſſa im KreiſenEgartsberga und Franke zu Weidau im Kreiſe Weißenfels der

Adler der Jnhaber des HausOrdens von Hohenzollern und dem
BetriebsReviſor vom Ende bei der Gewehrfabrik in Erfurt
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

nen ne197 227 325 430 529 817 36 53 vo r 835 c 5
124 76 95 393 674 771 805 27 94 119009 3000 11 86

950 300 9563
120196 204 353 72 75 681 e 57 t 90 775 896 ſ500 951 98

998 124008
113 346 474 876 123270
136 40 50 25 417

c D n do D

4 2 28019 52 8e
9 tr 300 175 421 546 53 751 991

7 646 62 212 134042 270 3000 89 346 450 68 561 861 3000
1

811 65 137023 135 468 540 696 729 300 48 63
734 36 139069 104 482 517 63 676

140023 116 310 21 300 455 82 696 1000 893 910 30 86 141201
56 1300 355 61 446 521 615 72 751 r 73 500 83 810 15 300 978
142034 150 427 540 47 95 829 956 79 1423100 20 267 477 542 53 783
144110 29 246 96 523 1000 50 610 91 145065 306 764 75 99 861 945

d e i r h Sel d 000 905 2235

49 337 42 504 66 69 686 959
150008 138 288 371 481 508 29 612 85 151062 64 119 48 500

56 300 57 273 500 374 455 76 300 902 41 77 152015 105 52 20
321 539 57 648 76 850 500 70 916 89 500 153114 44 398 521 38
154075 611 810 500 155008 3000 37 53 215 35 520 850 950 156127
28 254 327 472 518 28 636 51 69 771 815 41 990 157047 154 56 313
413 48 54 70 526 158148 300 249 492 98 519 52 621 905 500
159053 3000 103 22 290 521 601 84 874 902 6 68

160049 134 48 318 581 653 57 804 161041 500 160 262 519333
630 875 162080 170 220 389 530 64 694 732 859 906 85 5005 163075
117 300 42 202 500 604 500 94 736 164088 98 129 87 278 630 74
765 818 904 105004 335 435 70 81 641 725 845 48 68 908 82 196140
91 281 341 513 72 791 944 167051 53 284 306 31 300 72 471 722
988 168024 3000 334 57 578 81 658 99 711 51 846 300 169031
300 102 65 3000 74 94 372 552 739 849 969

170085 105 33 47 270 522 65 621 98 787 171039 300 113 294
471 769 880 172033 69 199 211 450 71 536 66 11000 709 834 88
173180 500 95 282 477 755 82 825 927 32 36 174293 360 62 95 467
80 86 548 633 64 783 5000 872 78 175211 726 48 396 850 78 949
54 79 176063 167 256 360 500 404 604 724 957 177071 182 200
337 511 29 884 178017 70 174 203 77 574 500 636 46 50 711 847 914
179005 300 29 430 43 93 683 95 774 911

180058 232 496 552 u 79 698 181014 300 75 500 112 30
215 330 446 953 99 1000 182167 72 415 63 86 510 33 614 756 92 846
183032 208 362 300 99 469 577 658 849 77 969 75 184235 461 530
1300 687 185180 1000 267 300 82 91 438 525 600 9 89 863 66 935
77 186395 3000 98 467 93 696 987 187013 149 55 79 456 578 813
47 51 718 500 835 958 188090 133 218 38 351 92 300 450 84 532
79 600 1 18 97 759 840 87 189128 335 36 78 671 734 850 66

190039 350 93 401 7 504 731 500 848 998 191066 112 17 216
366 575 737 69 192032 36 178 224 742 52 972 97 193902 65 160 93
283 322 66 80 566 500 77 90 94 662 98 805 9 194036 84 239 395
500 523 604 81 764 948 1935370 427 508 682 709 136100 23 237

352 628 94 783 827 86 944 56 82 197011 228 1000 39 74 442 71 711
58 810 926 39 69 198111 246 407 613 21 24 765 95 500 909 199025
393 404 1000 589 946

200206 324 70 439 60 76 526 758 807 36 201078 306 4 426 626
29 761 500 87 300 815 89 202107 59 416 500 585 708 47 896 300
984 88 203120 26 451 506 905 204093 146 330 1000 471 793 918
205016 175 1000 218 52 62 69 438 84 861 300 206110 321 555
65 300 80 625 83 852 965 70 207037 297 571 883 208076 88 91 252
332 86 407 300 513 600 500 22 36 745 85 801 2 38 66 90 300 989
209407 84 500 603 45 718 39 843

210055 4938 625 68 755 300 922 2111653 73 474 559 300 680 88
799 853 929 212838 43 95 955 213065 81139 55 500 465 539 799
907 300 60 76 1000 84 500 214008 115 16 44 321 97 780 215014
88 13000 122 68 280 414 92 629 31 85 711 63 841 907 216150 294
457 69 730 76 861 217148 497 521 653 821 909 26 218046 56 202
462 511 21 673 738 922 219113 346 759 89 803 19 24 43 914 27 45

220182 287 544 617 725 812 944 500 765 221027 1000 57 78
532 51 678 1000 702 93 907 18 3000 222351 596 696 802 34 43223037 77 105 67 300 73 320 24 518 35 45 671 715 57 809 75 224120
51 285 540 91 667 91 774 855 225003 300 6 233 439 55 98

Jm Gewinnrade verblieben 2 Gewinne zu 15000 Mk 4 zu 10000 Mk
10 zu 5000 Mk 157 zu 3000 Mk 203 zu 1000 Mk 169 zu 500 Mk

BVerichtignngen Jn der Liſte vom 7 November vormittags lies 62 471 ſtatt86s

9036 1300 59 171 88 242 865 500 91 96 829 62 430 39 5395 67 6 711 806 96 906 8
90 704 45 917 58 81 128483 300 516 655 736 300 831 917 129166
94 311 19 424 888 94

987

95030
96126 2838 39 368 486 300 597 213936 43 130 36 448 587

07034 75 196 217 300 307 39 1900 94 502 37 696 99 959 959

62 475 in der Liſſe vom 8 November vormittags 91503 ſtatt 91 404

110054 60 114 316 540 99 602 42 788 943 1111070 94 278 390 635
84 717 1300

114048 96 500 1837 256 354 531 687 728 54 950 95
10 009 6655 1000 965 787 877 1000 93 116127 43 71 244 500 99

954 556 621 907 117398113 43 1000 307 65 c s 85 300 762 905 63 75 96 300 1109 42 67 300 6504 876

863 979 300 112074 216 38 90 334 459 541 730 70 801
983 311 503 702 31 66 89 97 805 44 1000 hege T

409 10 98 569 866 914 1180514 139 50 400 25
118004 133 857 402 13 937

120009 20 67 114 300 276 86 349 419 21 58 66 541 44 637 51t 91
358 430 40 99 560 78 834 936 121086 1000 195 234 371 1000 441 522 607 26 68 915 1000

122079 143 447 721 837 1123204 450 761 914 73 300 124039 49 65
1000 98 215 16 95 352 5000 65 402 4 500 42 610 35 64 85 707 821
500 989 1000 125010 135 48 274 305 78 79 474 911 1262037 4 92 97 127061 137 280 502 31 37
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